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Ehem. Bierkeller und Fassstadel des Bräuhauses, erbaut 

1878; 1953 Außenwände erneuert und Anbau eines 

Sommerstalls; nach Konkurs der Mosterei verkauft in Einheit mit 

Roggenburger Str. 37, jetzt Schluckenauer Str. 59

1863 Um 1863 verkaufen die Fugger ihren ganzen Besitz in

Weißenhorn, u.a. wird auch das fuggersche Bräuhaus 

Kirchplatz 6 meistbietend versteigert und von Georg Goßner 

erworben. Zum Bräuhaus gehörte zur Fuggerzeit auch ein 

Bierlagerkeller an der fugg. Ziegelei Roggenburger Str. 57. Auch 

die Ziegelei wurde verkauft, mit ihr wohl auch der Bierkeller, so 

dass Johann Goßner (Sohn des Georg Goßner) sich um 1878 

genötigt sah, für seine Brauerei einen neuen Bierkeller zu 

bauen.
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1878 912-20/98.2 Verkauf von Pl.Nr. 2305/4 Culturtheile am Galgenberg zu 22 

Dez. oder 10,9 Ar in der Steuergemeinde Weißenhorn an den 

Bräumeister Johann Georg Goßner in Weißenhorn zur Anlage 

eines Lagerbierkellers und Abänderung einer Zufahrt
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1878 StAAu 42/1878 Der Bräuhauswirt Johann Georg Goßner erbaut einen Bierkeller 

und einen Stadel als Fasshütte.

1883 Faßstadel des J.G. Goßner zum Bräuhaus

ca.1900 Um 1900 verkaufte Johann Goßner das Bräuhaus an Kajetan

Kempfle. Offenbar übernahm Kempfle diesen Bierkeller aber 

nicht mit, sondern der Keller wurde zu dieser Zeit an Fridolin 

Böck (Sohn des Xaver Böck) verkauft.

Xaver Böck hatte bereits 1865 die ehem. äußere Badstube 

Illerberger Str. 9 erworben und zu einer Gastwirtschaft 

umgebaut. Gleichzeitig errichtete er dort die damals erste und 

einzige Most-Kelterei im Landkreis. Wegen des 

prosperierenden Geschäfts und weil er am Standort Illerberger 

Str. neben der Roth keinen Keller graben konnte, suchte sein 

Sohn Fridolin nach einem Lagerkeller für den Most, den er dann 

hier fand.
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1907 BA 042/1905 Einzäunung des Grundstücks; Fridolin Böck; Gastwirt

1912 BA 103/1912 Eiskeller; Fridolin Böck; Gastwirt

02.12.1921 SRS 29/1921-252Fridolin Böck möchte zu seiner Fl.Nr. 2303 ein städt. 

Grundstück hinzuerwerben. Der Stadtrat ist aber nur zu einem 

Tausch bereit.

1953 BA 080/1953 Erneuerung der Außenwände u. Anbau eines Sommerstalls, 

Roggenburger Straße
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